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Betreff 
 
Attraktivierung des Emscher-Radweges 
hier: Antrag der Ratsfraktionen von SPD und Bündnis 90/Die Grünen vom 23.9.2010 

 

 
  Finanzielle Auswirkungen 
 
 X keine haushaltsmäßige Berührung 
 
  Auswirkungen siehe Sachverhalt 
 

 
    
 

Beschlussvorschlag 
 
Der Betriebsausschuss 3 nimmt den Sachverhalt zur Kenntnis. 

 
 
 
J. Beisenherz                                                              Dobrindt 
Bürgermeister                                                              Technischer Beigeordneter 
 



Sachverhalt 
 
Bezugnehmend auf den in der Anlage beigefügten Antrag in der Sitzung des Be-
triebsausschusses 3 am 28.10.2010 ergeht folgende Antwort: 
 
Das Ziel einer naturnahen Emscher mit einem hohen Freizeit- und Erholungswert wird 
deutlicher. Die bisherigen Planungen bzw. Planfeststellungen gehen von einem saube-
ren Gewässer und begleitenden Fuß- und Radwegen aus. Ergänzende und gestaltete 
„Taschenplätze“ bzw. Aufenthaltsorte sollen bzw. werden die Attraktivität der „urbanen“ 
Emscher in unserem Stadtgebiet erhöhen. Diese Bilder beruhen auf Abstimmungsge-
sprächen und Vereinbarungen mit der Emschergenossenschaft. Insoweit greift der 
obenaufgeführte Antrag diese Zielsetzung auf. 
 
Die Verwaltung wird darauf hinwirken, dass ergänzende Hinweisschilder zu wichtigen 
und bedeutenden Orten (z. B. Agora usw.) das Wegesystem ergänzen und qualifizie-
ren.  
 
In Abstimmung mit den Nachbarstädten und der Emschergenossenschaft wird die Ver-
waltung bemüht sein, diese Zielsetzung auch im Rahmen des anstehenden Umbaus 
umzusetzen. 
 
Die Umsetzung des Antrages bedarf daher einer längeren Abstimmungsphase bzw. 
Umsetzungszeit. 
 
 
Anlage 
Antrag vom 23.09.2010 
 
 
 



 


